
Aufgabe 14.18

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Die über dem Intervall[−5,5] durch f (x) =
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definierte Funktion

werde periodisch fortgesetzt.

a) Skizzieren Sie die Funktion!
b) Entwickeln Sie die Funktion in eine Fourierreihe!
c) Untersuchen Sie die Fourierreihe mit dem Satz von Dirichlet auf Konvergenz!
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c) Über dem Intervall[−5,5] lässt sich die Funktionf (t) in endlich viele (nämlich 3) Teilinter-
valle zerlegen, in denen sie stetig und monoton ist. An den Unstetigkeitsstellen existieren die
einseitigen Grenzwerte (0 und±1).

Nach dem Satz von Dirichlet konvergiert die Fourierreihe gegen f (t) in allen Stetigkeitspunk-
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In jedem abgeschlossenen Teilintervall, in demf (t) stetig ist, ist die Konvergenz der Fourier-
reihe gleichmäßig.


